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Gütliche Erledigung, Zahlungsvereinbarung (§ 802b ZPO)

Der Vollstreckungsauftrag beschränkt sich auf die gütliche Erledigung.

Zahlungsvereinbarung besteht

Folgende Zahlungsfrist wird gewährt:  

Ratenhöhe mindestens 

monatlicher Turnus  sonstiger Turnus:  

sonstige Weisungen:  

Abnahme der Vermögensauskunft des Schuldners (zu Ziffer  )

Vermögensauskunft nach § 802c ZPO Weitere Vermögensauskunft nach § 802d ZPO
Die Vermögensverhältnisse des Schuldners haben sich wesentlich ge
ändert, weil

Zur Glaubhaftmachung wird beigefügt:

Die Vermögensauskunft nach § 802c ZPO oder die weitere Vermögensauskunft nach § 802d ZPO soll erfolgen

 ohne vorherigen Pfändungsversuch nach 
den §§ 802c, 802f ZPO.

Sofern der Schuldner wiederholt nicht anzutreffen ist,

 wird beantragt, das Verfahren 
zur Abnahme der Vermögens
auskunft nach den §§ 802c,  
802f ZPO einzuleiten.

 

 wird um Rücksendung der 
Vollstreckungsunterlagen 
gebeten.

 

Erlass eines Haftbefehls (§ 802g Absatz 1 ZPO) gegen den Schuldner (zu Ziffer  )

 Für den Fall, dass der Schuldner dem Termin zur Abgabe der Vermögensauskunft unentschuldigt fernbleibt oder sich ohne 

tragt. Der Gerichtsvollzieher wird gebeten, den Antrag an das zuständige Amtsgericht weiterzuleiten und dieses zu 

 

den Gläubiger. 

 

den Bevollmächtigten. 

  

 
den zuständigen Gerichtsvollzieher. 
Der Gerichtsvollzieher wird mit der  
Verhaftung des Schuldners nach 
§ 802g Absatz 2 ZPO beauftragt. 

Zustellung

sämtlicher beigefügter Vollstreckungstitel

des Vollstreckungstitels (zu Ziffer  )

der beigefügten Vorpfändungsbenachrichtigung nach § 845 ZPO

  

Wegen der aus den Forderungsaufstellungen ersichtlichen Forderungen und der für dieses Verfahren entstehenden 
Kosten werden folgende Aufträge erteilt:
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nebst einer beglaubigten Abschrift des Haftbefehls 

zu übersenden an 


